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Andreas Christen
Andreas Christen (1936-2006) leistete als

Künstler und als Designer Wesentliches und

Gleichwertiges. Er trennte die zwei Berufe,
die er zeitlebens parallel ausübte, schuf weder

Kunstdesign noch Designkunst. Trotzdem
basierte sein Tun auf einer gemeinsamen Sprache.

Sie vermittelt seine Absicht, zum Kern

vorzustossen: In der Kunst untersuchte er die

Bedingungen des Raums, im Design die der

Fertigung und des Gebrauchs. Deshalb wirken

seine Entwürfe zeitlos - ein Briefkasten oder

eine Leuchte ebenso wie ein Relief.

Das Heft erscheint zur Ausstellung, mit der die Ernst

Schweizer AG vom 15. Januar bis 27. Februar 2015 das

vierzigjährige Designjubiläum des Briefkastens feiert.
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